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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom Oktober 1972

Zi/jartimert/asj-ang; Auch der zweite Herbstmonat fiel zu kühl und mit Aus-
nähme des Ostens wesentlich zu trocken aus.

Aüwetc/ttznge/t unci Proze/jtza/i/erc in èeztzg an/ t/ie /artg/a/trigetz Mitte/werte
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewöl-
kung und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperatur; Unternormal in den Tälern; Defizit 1—2 Grad im Mittelland
und Nordbünden, 0,5 Grad im Wallis, Tessin und Engadin. Jura und Alpen in
1000—1500 m ü. M. normal, darüber Überschuss Vz bis 1 Grad.

lViet/er.rc/!/ag.ymeijge; Weiträumig unternormal. 15—30 °/o Raum Zürich—
Koblenz—Schaffhausen, in der Ajoie, am Jurasüdfuss westlich Neuenburg inklu-
sive Genfersee westlich Lausanne und Bündner Südtäler. 30—60 % übriges west-
liches Mittelland, Jura, unteres Aaregebiet, Wallis, Tessin, Rheinquellgebiet, oberes

Engadin und Münstertal. 60—100 "/o Nord- und Voralpen, Mittelbünden und Vor-
derrhein, mittleres Engadin. 100—120 o/o Grimsel—Interlaken, Altdorf—Rigi,
Glarus—Zürcher Oberland, Nordbünden. 120—165 o/„ Prättigau—Davos, unteres
Unterengadin.

Za/t/ r/er Tage miï /Viet/ersc/i/ag; Unternormal. Engadin und Nordbünden
2—4, übrige Gebiete meist 5—7, Juranordfuss, Jura und angrenzendes Mittelland
8 Tage zuwenig.

Gewüter: nur am späten Abend des 9. auf Weissfluhjoch-Davos.
Scmnen.sc/te/rt; Meist übernormal. 130—160 o/o Jura, Juranord- und -südfuss,

Nordschweiz, Bodensee und Hochalpen. HO—130 «/o übriges Mittelland, Grau-
bünden und innere Nordalpentäler. Um Norm (90—110 o/o) Tessin, Wallis und
Teile des Genfersees. 70—90 o/o nördliche Voralpen zwischen dem Waadtland
und dem Vierwaldstättersee.

Fewô'/kung; Meist unternormal. 70—80 o/o Jura, Nordschweiz und Hoch-
alpen. 80—90 o/o östliches Mittelland, Graubünden und Wallis. 90—100 o/o

Alpennordfuss, Westschweiz und nördliches Tessin, fast 120 o/o in Altdorf.
TeHc/trtgkeü wnc/ /Ve/>e/; Feac/tZ/gke/t; Im Flachland und in den Alpentälern

um Norm, auf Jura- und Alpenhöhen, am Jurasüdfuss und im Wallis 5—8 o/o zu
trocken. Am Alpennordhang und im Südtessin bis 8 o/o zu feucht. /Ve/te/; Im Mit-
telland und Wallis kleine beidseitige Abweichungen. Juranordfuss und Hoch-
alpen 4—6 Tage unternormal. Graubünden und Alpennordhang 3—6, St. Gallen
sogar 13 Tage Überschuss.

Heitere wnc/ Zrü/te Tage: Heitere Tage; Jura, Juranordfuss und Nordschweiz
5—7, zentrales und östliches Mittelland, Hochalpen und Graubünden 2—4 Tage
Überschuss. Südtessin 3 Tage Defizit, sonst um Norm. Trii/te Tage; Allgemein
1—4. Säntis 5, Mittelwallis und Genf 6 Tage unternormal, sonst um Norm.

tTiaii; Stürmischer Südföhn am 11. und 27. mit Spitzen um 100 km/h. Starker
Nordföhn am 23. mit Spitzen von 75 km/h in Lugano. G. Gens/er
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